
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Jahresbericht Saison 2021-2022 
 

«n=d Schar esch vari. Zweimal drei macht vier.» 
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Was soll ich denn diesmal schreiben? 
 
 

Wir waren guter Dinge. Das letztjährige Motto «und nachär wieder Vollgas» wäre Programm gewesen. Es kam 
aber alles wieder anders…  
 
 
Mitgliederversammlung 2021 
Die MV führen wir, wie schon letztes Jahr, in zwei Teilen durch: online Ende April und – als wir uns wieder 
treffen können - am 24. Juni «live». Wir verabschieden Moni, die zu den Altmüüs wechselt, und Nadia (nach 
17 Jahren Vorstandstätigkeit in diversen Funktionen!) aus dem Vorstand. Herzlichen Dank euch beiden auch 
an dieser Stelle nochmals! Rahel ist motiviert, den Bereich «Kreatives» zu übernehmen, Manu rutscht nach als 
Aktuarin. Und Arzu lässt sich als Nachfolgerin für Nadia für den Bereich «Events» wählen.  
 
Als weitere Mutationen sind Karin und Dani zu erwähnen, die zu den Altmüüs wechseln. Päscu verlässt die 
Müüs wegen seiner Weiterbildung. Besonders schön: mit Béatrice können wir eine weitere Muus definitiv in 
unserem Kreis aufnehmen! 
  
Die Jugendgruppenmitglieder Asya, Leonie und Vianne sind aufgrund ihres Alters nun offiziell Probemitglieder 
und werden – gemäss Statuten – nach zwei weiteren aktiven Jahren dann aufgenommen.  

 
 
 

 
 

naja, nicht alle sind gleich jung 😉	 
 
 

 
Bereits an der MV wird klar, dass das Jahresprogramm erneut nur provisorisch geplant werden kann… wir 
freuen uns aber sehr auf die Auftritte an der Hochzeit von Manuela und Nino und an den diversen runden 
Geburtstagen!  
 
Probebetrieb 
Anfang Juni starten wir motiviert mit einer Aussenprobe. Die Freude ist kurz, noch während der Probe kommt 
die erste Reklamation und weitere dann tags darauf und in der anschliessenden Woche. Trotz vorherigen 
Abklärungen bei der Stadt Olten, die klar ein «go» formulierte, sind es dann Leute ebendieser Stadtverwaltung, 
die uns mit Kündigung des Vertrags für unser Lokal drohen. Die weiteren Recherchen, Telefonate und Mails 
kosten Zeit und Nerven und bringen nichts. Wir stellen unsere Proben wieder ein und hoffen, dass wir uns 
nach den Sommerferien wieder im Lokal sehen und zusammen musizieren dürfen. Das ist ganz kurz unter 3G 
auch möglich, aber dann holt uns die Corona-Situation wieder ein und verlangt ein Einstellen des 
Probebetriebs. 
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… umso schöner:  
Der Auftritt an der Hochzeit von Manu und Nino! Die einzigen, die wirklich geübt hatten, waren die Rhythmüüs 
(ihr seid super!) – und dennoch: es macht Spass, mal wieder als ganze Gruppe musizieren zu dürfen. Natürlich 
fehlen die üblichen Ballone nicht und es tönt eigentlich nicht schräger als sonst 😉	…	
	

	 	 	  
 
 
Kreatives Schaffen 
Die Kostümgruppe geht zügig ans Werk und so können wir die Kostüme zuschneiden. Und dann… wird die 
Fasnacht 2022 abgesagt! Ja, es sieht erneut nicht gut aus bezüglich der Corona-Erkrankungen. Wir 
beschliessen, dass wir das Motto samt Kostüm, Maske, Laterne etc. aufsparen wollen für eine «richtige 
Fasnacht» und – falls wir dann im 2022 doch Auftritte realisieren können – in alten Müüs-Kostümen unterwegs 
sein wollen. 
 
Wenn wir uns schon nicht im Lokal treffen können, dann immerhin draussen: unser Weihnachtsapéro mit 
Wichtelauflösung findet vor dem Grogg statt. Und dann ist schon wieder fertig lustig: Hilari wird abgesagt und 
unser Gönnerapéro findet auch nicht statt. Dafür kommt die Lockerung der Corona-Massnahmen für den 
Februar dann eher unerwartet und – es sind Auftritte möglich!  
 
Fasnacht XS 
Nach der Einstimmung am Mittwochabend auf der Chilegass, die durch’s FUKO organisiert wurde und durch 
einige Müüs besucht wird, treffen wir uns am Donnerstag und realisieren einige Auftritte in der Altstadt. Schön, 
was spontan auch im kleinen Rahmen möglich ist! Am Samstag dürfen wir zum «Frühschoppen» zu Rahels 
Eltern in Wangen und werden mit Suppe und Würstli verwöhnt, bevor wir unseren ganz eigenen 
Fasnachtsumzug übers Gheid nach Olten marschieren. Vor unserem Lokal empfangen wir unsere Gönner/-
innen und: wieder ein Auftritt! 😊		Spontan beschliessen wir, auch am Sonntag in der Stadt unterwegs zu sein 
und einige Auftritte zu wagen. Es macht halt eben doch Spass, unser Hobby… ! Und viel zu kurz ist die Fasnacht 
dieses Jahr, da sind wir uns einig.  
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… und der Rest des Vereinsjahres 
Zum Glück feiert auch Eli einen runden Geburi, so dass wir im März nochmals durch die Stadt marschieren 
und dann vor dem Kolping ein Ständli spielen dürfen. Fränzi ist bereit, ab sofort wieder alle zwei Wochen mit 
uns zu üben, so dass wir dann für die nächste Fasnacht voll parat sind. Und: es wird wohl eine strenge Müüs-
Saison, da es viele runde Geburtstage nachzuholen gibt   😉 
  
 
Aus dem Vorstand und den Fachgruppen 
Die unsichere Situation prägt auch unser Engagement. Die meisten Themen können wir auf elektronischem 
Weg klären und Entscheide treffen, wo nötig. Arzu organisiert ein super Sommerfest (merci!), das Lokal wird 
oft vermietet (danke Manuel!), das OK für die Sousiwanderig ist an der Arbeit. Aber auch wir wünschen uns 
wieder ein normales Vereinsleben mit einer ganz normalen Oltner Fasnacht! Let’s hope!  
 
 
 

 
        

 
 
 
 
 
 
 
 
Olten, April 2022 
Doris Oetiker-Streit, Präsidentin 


